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ÜBER UNSEREN TSV

Der TSV Pfedelbach ist der drittgrößte Verein im Hohenlohekreis mit derzeit ca. 1400 Mitgliedern. Die 
Vereinsfarben sind schwarz / weiß.

Unser Verein hat 6 Ressorts: Turnen, Fußball, Handball, Tennis, Badminton, Kegeln.

Ganz besonders muss die Arbeit mit Jugendlichen und Kindern hervorgehoben werden. Hierfür sind sehr 
viele ehrenamtliche Trainer, Übungsleiter, Betreuer und Helfer erforderlich. 
Ohne diese engagierten Leute geht es im Verein nicht!
Neben den sportlichen Aktivitäten wird die Geselligkeit und Kameradschaft sehr groß geschrieben. Bitte 
nehmen Sie daran teil und kommen Sie zum Turn- und Sportverein Pfedelbach. 
Wir sowie alle Funktionäre, Trainer und Betreuer freuen sich auf SIE.

„TSV Pfedelbach - eine gute Entscheidung...!!!“

Herr Reinhold Falk

Frau Ilse Rehklau

Herr Erwin Käpple

Herr Hans Wolf

Herr Dietmar Binder

Herr Günther Hub

Herr Josef Kruck

Herr Harald Skribanek

seit 1996

seit 1996

seit 2010

seit 2010

seit 2015

seit 2015

seit 2016

seit 2020

Kassenprüfer
25 Jahre Kassier 1971 - 1996
Schriftführer bis 2006

langjähriges Vereinsmitglied
Schriftführerin
viele Jahre in der Vorstandsschaft

Vorstand von 1989 - 1997

Vorstand von 1997 - 2007

Vorstand von 2007 - 2014
Pressewart - Jugendleiter

Vorstand von 1979 - 1983

Vereinsmitglied seit 1956
Leiter des Heimatmuseums
Chronik des TSV

Vorstand seit 2014

Der TSV Pfedelbach und seine Ehrenmitglieder
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Herr Heinz Küstner seit 2016 Mitglied seit dem 
Gründungsjahr 1946



ÜBER UNSEREN TSV

Beitragsordnung des TSV Pfedelbach 1911 e.V. gemäß § 6 der Vereinssatzung

1. Die Beitragsordnung regelt alle Einzelheiten über die Pflichten der Mitglieder zur Entrichtung
 von Beiträgen an den Verein. Sie ist Bestandteil der Beitrittserklärung.

2. Der Mitgliedsbeitrag, die Aufnahmegebühren und die Umlagen werden von der
 Hauptversammlung beschlossen. Die festgesetzten Beiträge treten rückwirkend zum 1. Januar
 eines Jahres in Kraft, in dem der Beschluss gefasst wird. Die Hauptversammlung kann durch
 Beschluss einen anderen Termin festlegen.   

Jährliche Mitgliedsbeiträge ab 01.01.2020

Maßgebend für die Einstufung in die jeweilige Altersgruppe ist generell das Geburtsjahr.
Für Erwachsene über 18 Jahren mit einer Behinderung, soweit sie nicht in die Beitragsklasse 4 
(Versehrtensportler und Rentner) fallen, kann auf Antrag die Einstufung in Beitragsklasse 6 (Schüler und 
Studenten) gewährt werden.
Weitere Ermäßigungen sind im Einzelfall nur mit Zustimmung des Vereinsrates zulässig.

3. Anträge auf Änderungen der Beitragshöhe sind mit entsprechenden Nachweisen dem Vorstand
 vorzulegen, Anschriftenwechsel und Änderungen der Bankverbindung sind sofort mitzuteilen.

4. Bescheinigungen für satzungsgemäße Beitragsreduzierungen (Schüler, Studenten, Rentner)
 müssen bis 15.02. des laufenden Jahres vorliegen. Später eingehende Bescheinigungen können
 für das laufende Jahr nicht mehr berücksichtigt werden. 
 Eine Rückerstattung bei verspäteter Vorlage kann nicht erfolgen.
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ÜBER UNSEREN TSV

5. In dem Mitgliedsbeitrag ist die Sportversicherung des Württembergischen Landessportbundes
 (WLSB) enthalten.

6. Der Einzug des Mitgliedsbeitrages erfolgt durch Abbuchungsverfahren über EDV zum 1. März 
 jeden Jahres.
 Beitragskonten des Vereins sind: Konto Nr.  310 891 000 bei der Volksbank Hohenlohe 
 (BLZ 620 918 00) und Konto  Nr. 9317 bei der Sparkasse Hohenlohekreis (BLZ 622 515 50).
 Abbuchungen sind nur vom Girokonto möglich.

7. Mitglieder, die bisher am Abbuchungsverfahren EDV nicht teilgenommen haben, erhalten eine
 Rechnung und entrichten ihre Beiträge bis spätestens 14 Tage nach Erhalt der Rechnung auf 
 eines der genannten Beitragskonten.

8. Die Kosten von Rücklastschriften gehen zu Lasten des Mitglieds.

9. Bei Mahnungen werden Mahngebühren in Höhe von 5 € pro Mahnung erhoben.

10. Beanstandungen für falsch oder zu hoch abgebuchte Mitgliedsbeiträge können nur bis zum
 31.12. des laufenden Jahres in dem der Beitrag abgebucht wurde berücksichtigt werden. 

11. Der Beitritt in eine Abteilung setzt den Beitritt in den Hauptverein voraus.

12. Bei Vereinseintritt bis zum 30. Juni ist der volle Mitgliedsbeitrag, ab 1. Juli der halbe
 Mitgliedsbeitrag zu entrichten.

13. Der Vereinsaustritt ist nur zum Ende eines Kalenderjahres möglich und muss beim Vorstand 
 bis zum 30. September schriftlich erklärt werden.

14. Mitglieder, die vom Sonderkündigungsrecht als 18-Jähriger Gebrauch machen und somit mit
 Erreichen der Volljährigkeit aus dem Verein austreten, wird der Jahresbeitrag anteilmäßig 
 für die Monate der Mitgliedschaft berechnet. Wobei ein angefangener Monat als voller 
 Monat zählt. Ein eventuell zu viel bezahlter Beitrag wird zurückerstattet.

15. Abteilungen können zur Deckung der Mehrkosten auf Beschluss der Abteilungsversammlung
 Abteilungsbeiträge, Umlagen und Aufnahmegebühren erheben. Sie sind den Mitgliedern bei
 Eintritt in die Abteilung bekannt zu geben.
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ÜBER UNSEREN TSV

16. Für zusätzliche Sportangebote (Sportkurse, Rehabilitationsprogramme usw.) gelten gesonderte
 Gebühren.

17.  Ehrenmitglieder sind vom Beitrag freigestellt.

18. Vorstands- und Vereinsratsmitglieder sind für die Dauer Ihrer Tätigkeit beitragsfrei gestellt
 (anteilmäßig Jahresbeitrag bzw. halber Jahresbeitrag).

19. Aktive Übungsleiter und Trainer, sowie Mitglieder, die für den TSV Pfedelbach ein Ehrenamt
 begleiten, können auf Antrag, für die Dauer ihrer Tätigkeit für den Verein, beitragsfrei gestellt
 werden. 

20. Die Tätigkeit als Übungsleiter/Trainer oder Helfer im Verein setzt die Mitgliedschaft im Verein
 voraus. 

21. Übungsleitern/Trainern und Helfern, die lediglich aufgrund ihrer Übungsleiter-/Trainertätigkeit 
 in den Verein eintreten und vom Beitrag freigestellt sind, steht mit Beendigung ihrer Tätigkeit
 beim TSV ein Sonderkündigungsrecht zum Ende der Tätigkeit zu. Macht er/sie von seinem/ihrem
 Sonderkündigungsrecht keinen Gebrauch, so ist er/sie mit der Beendigung der Tätigkeit als
 beitragspflichtiges Mitglied zu führen. Die Beitragshöhe richtet sich nach Punkt 2 der
 Beitragsordnung unter Anwendung aller übrigen Punkte der Beitragsordnung. 

22. Die Mitgliederverwaltung erfolgt durch Datenverarbeitung (EDV). Die personengeschützten
 Daten der Mitglieder werden nach dem Bundesdatengesetz gespeichert.
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GESCHÄFTSSTELLE
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Adresse:      

Pestalozzistraße 20 
74629 Pfedelbach
Eingang 
an der Rückseite 
der Creutzfelder Sporthalle 

Öffnungszeiten:

Montags    
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
Mittwochs 
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

in den Ferien bleibt die Geschäftsstelle geschlossen

Ansprechpartner in der Geschäftsstelle:

Harald Skribanek
1. Vorsitzender

Marion Koch
Buchhaltung /

Verwaltung

Nicole Schüßler
Verwaltung

Telekommunikation:

Telefon: Geschäftsstelle 07941 / 37361
FAX: 07941 / 6492980
eMail: tsv-pfedelbach@t-online.de 
Homepage: www.tsv-pfedelbach.de
 
Postanschrift:

TSV Pfedelbach 1911 e.V.   -   Postfach 23   -   74629 Pfedelbach



ORGANIGRAMM
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Vorstand

Vereinsrat

Ressortleiter

1. Vorsitzender
Harald Skribanek

Handball
Manuel Gentner

Fußball
Alexander Frank

Turnen
Andrea Wenczel

Badminton
Bettina Härpfer

Kegeln
Norbert Preitauer

Tennis
Heiko Jakob

Vorstand Ressortleiter
Schriftführerin
Carmen Wörz

Stv. Vorsitzender
Thomas Kübler

Stv. Vorsitzender
Alexander Frank

Kassiererin
Sybille John

interims



VORSTANDSBERICHT
1. Vorsitzender Harald Skribanek

Liebe Mitglieder des TSV Pfedelbach 1911 e.V.
sehr geehrte Damen und Herren,
 
seit der letzten Hauptversammlung, die am 24.11.2021 stattfand, hat die Corona-Pandemie weiterhin 
das Vereinsleben sehr eingeschränkt.
 
Zum großen Teil war der Sport- und Spielbetrieb nur unter erheblichem Mehraufwand aufrecht zu 
erhalten. Oftmals waren Zuschauer bei Heimspielen ausgeschlossen.
 
Trotz der hohen Infektionszahlen konnten wir zwei Vereinsratssitzungen am 21.03.2022 sowie am 
16.05.2022 abhalten. 
 
Besprochen wurde, ob ein Wertebild für den TSV Pfedelbach 1911 e.V. erstellt werden soll. Dieses 
Vorhaben wird in Kürze unter der Leitung des WLSB/WSJ umgesetzt.
 
Bei den ausführlichen Berichterstattungen aus den Ressorts Badminton, Fußball, Handball, Turnen/Rope-
Skipping, Kegeln und Tennis stellte sich heraus, dass ein ordentlicher Spielbetrieb, wenn überhaupt, nur 
mit erheblichem Aufwand und Einsatz der ehrenamtlichen Übungsleiter sowie deren Assistenten 
möglich war. Dafür möchte ich mich im Namen des TSV Pfedelbach 1911 e.V. recht herzlich bedanken.
 
Wie immer berichtet die Geschäftsstelle über das Tagesgeschäft Vereins, unter anderem darüber, dass 
das Kinderturnen zur Zeit sehr gefragt ist, so dass zur Zeit leider keine neuen Kinder mehr aufgenommen 
werden können, da die Aufnahmekapazität erschöpft ist. Wir sind auf der Suche nach ehrenamtlichen 
Übungsleitern und Helfern.
 
In den Vereinsratssitzung wurde auch über die Anschaffungen von Sportequipment beraten und deren 
Anschaffung beschlossen, damit ein Training und Spielbetrieb auch weiterhin ordentlich durchgeführt 
werden kann.
 
Das Projekt „Neubau Sportgebäude TSV 1911 e.V.“ steht kurz vor der Fertigstellung, jedoch haben sich 
durch die Corona- Pandemie und die gestiegenen Preise für Baustoffe die Gesamtkosten für das Projekt 
erhöht.
Auch hier werden freiwillige Helfer für unsere Eigenleistungen gesucht.
 
Ebenso ging die  Pandemie nicht spurlos an den Finanzen des Vereins vorbei, da die Einnahmen durch 
Feste, Fasching usw. fehlen. Dennoch ist der Verein finanziell gut aufgestellt, das ist auch der guten 
Zusammenarbeit und dem Engagement unserer Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle, Marion Koch und 
Nicole Schüßler sowie der Kassiererin des TSV Pfedelbach 1911 e.V. „Bille“ Sybille John zu verdanken.

Ein weiterer Hauptgrund dafür ist, dass der TSV Pfedelbach 1911 e.V. einen großen Rückhalt bei den 
Mitgliedern hat, dafür möchte ich mich und auch im Namen des gesamten Vorstandes und Vereinsrats 
bei allen Mitgliedern recht herzlich für die Unterstützung und Treue zum TSV Pfedelbach 1911 e.V. 
bedanken. 
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VORSTANDSBERICHT
1. Vorsitzender Harald Skribanek

Was ist ein Verein ohne die Ehrenamtlichen? 
Eigentlich nicht viel, denn es würde die „Seele“ fehlen, deshalb gilt ein besonderer Dank an alle, die für 
den TSV Pfedelbach 1911 e.V. Tag für Tag einen Teil Ihrer Freizeit dem Verein zur Verfügung stellen und 
damit das Vereinsleben am Laufen halten. Nochmals vielen Dank dafür.
 
An dieser Stelle möchte ich mich im Namen des TSV Pfedelbach 1911 e.V. auch bei der 
Gemeindeverwaltung, Gemeinderat, und vor allem bei Herrn Bürgermeister Thorsten Kunkel für die 
Unterstützung und die gute Zusammenarbeit recht herzlich bedanken.
 
Ein weiterer Dank, auch im Namen des Vereins, gilt allen Sponsoren, Firmen und Privatpersonen, die im 
vergangenen Jahr den TSV Pfedelbach 1911 e.V. und somit die Ressorts/Abteilungen finanziell 
unterstützt haben.  
 
Die Berichte und Erfolge aus den Ressorts/Abteilungen entnehmen Sie bitte auf den nachfolgenden 
Seiten.
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Harald Skribanek
1.Vorsitzender TSV Pfedelbach 1911 e.V.
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RESSORT KEGEL
Ressortleiter Norbert Preitauer

Abteilungs-Ausschuss seit 06.05.2022:
Abteilungsleiter und Pressearbeit: Norbert Preitauer
stellvertretender Abteilungsleiter: Ulrich Münster
Kassier: Thomas Haaf
Sportwart und Schriftführer: Martin Schuck
Beisitzer: Johann Thellmann und André Beißer

Trainingszeiten: Ab sofort jetzt mittwochs ab 17 Uhr auf der Anlage im EnBW-Kraftwerk Heilbronn
Heimbahnen: EnBW-Kraftwerk Heilbronn

Die vergangene Spielsaison 2021/22 wurde noch im Pfedelbacher Kegelcenter ausgetragen. Nach zwei 
abgebrochenen Saisons wegen Corona konnte diesmal wieder die Saison zu Ende gespielt werden. 
Zwar gab es noch Einschränkungen und  teilweise Maskenpflicht, aber immerhin konnte wieder gekegelt 
werden. Im Vorfeld mussten einige Vereine ihre Mannschaften reduzieren. 
Weitere Vereine sind in den 120-Wurf-Bereich abgewandert, so dass der TSV Pfedelbach in der Landesliga 1 
an den Start ging. Dies ist nach der ersten und zweiten Bundesliga sowie der Verbandsliga die vierthöchste 
Spielklasse.

Durch etliche Spielverlegungen und Verschiebungen war der Spielplan der Vorrunde ordentlich 
durcheinandergewirbelt. 
Für Pfedelbach begann es mit dem 2. Spieltag am 18. September 2021 mit einem Auswärtsspiel bei der SKV 
Eggenstein. Mit einer sehr starken Mannschaftsleistung – es wurde gleich das höchste Ergebnis der 
gesamten Saison erzielt – holte man sich knapp mit 5337 : 5293 Kegeln die ersten Punkte in der neuen 
Spielklasse. Norbert Preitauer und Harald Wölfel mit jeweils 925 Kegeln und Pascal Preitauer mit 901 Kegeln 
waren die stärksten Spieler. 
Dann kam das Heimspiel des 1. Spieltages gegen den späteren Meister SG 77/A9 Altlußheim. Man war mit 
dem Gegner auf Augenhöhe und hätte das Spiel gewinnen können. Doch André Beißer musste nach 140 
Kugeln gesundheitsbedingt aufgeben, so dass die Partie entschieden war. 

Leider konnte er erst am 22. Januar 2022 im Laufe der Rückrunde in die Mannschaft zurückkehren. Bis dahin 
musste man sich mit Ulrich Münster und Karlheinz Weippert aus der zweiten Mannschaft behelfen. Ein 
großes Lob an die beiden, dass sie sich trotz eigener Einschränkungen an der Wurfhand jedes Mal zur 
Verfügung stellten. Die Erfolgsaussichten waren jedoch drastisch eingeschränkt. Da jedoch zwei Teams gar 
nicht erst in die Saison gestartet sind, gab es keine weiteren Absteiger.

Als zwei weitere Spieler gleichzeitig fehlten, wollte man das Spiel bei BW Mörlenbach  verlegen. Leider hat 
sich dieser Verein von seiner unsportlichen Seite gezeigt und alle Ersatztermine abgelehnt, so das die Punkte 
kampflos an sie gingen (Glückwunsch!). 
Am 30. Oktober 2021 in der Auswärtspartie bei Adler Neckargemünd  lag der TSV nach zunächst nur 
knappem Rückstand zur Spielmitte doch wieder mit 90 Kegeln zurück. Doch mit Pascal Preitauer (843), 
Martin Schuck (899) und Norbert Preitauer (932) gelang noch die Wende. Mit 5255 : 5188 Kegeln holte man 
sich den zweiten Saisonsieg. 
Auch gegen den TV Unterlenningen  war man auf der Siegerstraße, doch mit fast durchweg schwachen 
Leistungen reichten die tollen 943 Kegel von Thomas Haaf nicht zum Sieg. Mit 5089 : 5116 Kegeln musste 
man sich knapp geschlagen geben. Ebenso hätte man das Heimspiel gegen den KC 06 / BW Ketsch  gewinnen 
müssen. Wieder hat man sich jedoch selbst geschlagen, so dass die Vorrunde mit 4 : 14 Punkten beendet 
wurde.
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RESSORT KEGELN
Ressortleiter Norbert Preitauer

Alle freuten sich auf das Rückspiel bei der SG 77/A9 Altlußheim und die sehr gut schlagenden Bahnen. Doch 
hatten sich einige Pfedelbacher wohl zu viel vorgenommen und blieben wieder einmal unter ihren 
Möglichkeiten. Neben Thomas Haaf mit 969 Kegeln konnte nur Martin Schuck mit 929 Kegeln noch 
überzeugen. Mit 5260 : 5367 Kegeln war der TSV letztlich klar geschlagen. 
Leider ging auch das Spiel gegen den SKV Eggenstein  mit einer unglaublich schwachen Leistung von 4991 : 
5020 Kegeln knapp verloren. Hoch motiviert und endlich wieder in Bestbesetzung ging man in die Partie 
gegen BW Mörlenbach. Jedoch schaffte kein Spieler Normalform, so dass man auch diese Punkte abgeben 
musste. 
Gegen Adler Neckargemünd  fehlte dann Martin Schuck und auch diesen Ausfall konnte man trotz eines mit 
918 Kegeln glänzenden André Beißer nicht kompensieren. Mit 5077 . 5141 Kegeln ging das Spiel verloren 
und der TSV übernahm unter den verbliebenen zehn Mannschaften erstmals die rote Laterne in der 
Landesliga 1.
Im letzten Heimspiel im Pfedelbacher Kegelcenter gelang dann noch der ersehnte und so oft verpasste erste 
und einzige Heimsieg der Saison. Mit 5217 : 5106 Kegeln war der Sieg deutlich und wieder war André Beißer 
mit 903 Kegeln stärkster Spieler. Alle übrigen Spiele wurden sehr deutlich und chancenlos verloren. Am 
Ende belegte der TSV Pfedelbach mit 6 : 30 Punkten den 10. Platz hinter SKV Eggenstein  und Adler 
Neckargemünd  mit jeweils 8 : 28 Punkten. Bester Spieler des TSV war Thomas Haaf mit einen Saisonschnitt 
von 895 Kegeln. Herausragend seine 982 Kegel in Ketsch und 969 Kegel in Altlußheim. In der Schnittliste 
folgten Harald Wölfel (873,6), Norbert Preitauer 869,4), André Beißer (856,7), Pascal Preitauer 844,9) 
Martin Schuck (840,8)

Die zweite Mannschaft machte in der Bezirksliga Nord 5 einen tollen Job. Fast durchweg mussten sie auf 
Ulrich Münster und Karlheinz Weippert verzichten, so dass Kurt Krumrain, Sibylle Paxian und Roswitha 
Thellmann alle Spiele bestritten haben. Für die vierte Position sprangen alle noch verfügbaren Spieler und 
auch Martin Schuck ein. Diesem gelang mit 445 Kegeln auch die stärkste Leistung. Leider sind in dieser Liga 
nur sechs Clubs verblieben, so dass nur 10 Spiele zu bestreiten waren.

Auch hier gelang die beste Saisonleistung gleich im ersten Spiel beim KCK Kirchheim (Vorort Heidelberg). Mit 
1633 : 1501 Kegeln wurde das Spiel deutlich gewonnen. 
Die TG Rimbach 4 wurde mit 1539 : 1344 Kegeln sogar noch höher besiegt. Nichts zu holen gab es bei  der SG 
TV 77 DE Waldhof/SKV Sandhofen 3. Mit 1512 : 1589 Kegeln blieben die Punkte in Mannheim. 
Bitter jedoch die Heimpleite gegen die  SG GH/GW Pfaffengrund 2. Trotz 402 Kegeln von Kurt Krumrain und 
416 Kegeln von Roswitha Thellmann musste sich Pfedelbach 2 mit drei Kegeln Differenz äußerst unglücklich 
geschlagen geben. Mit 1533 : 1536 Kegeln gab man die Punkte überraschend ab.
Im nächsten Spiel wartete Tabellenführer TG Heilbronn mit seiner weiblichen Mannschaft. Pfedelbach 
konnte Paroli bieten, hatte diesmal kein 400er-Resultat und verlor erneut mit nur drei Kegeln Differenz, 
diesmal mit 1530 : 1533 Kegeln. 
In der Rückrunde folgten die Siege gegen Kirchheim (1549 : 1490) sowie bei der TG Rimbach 4.(1480 : 1464). 
Obwohl die restlichen drei Partien mehr oder weniger deutlich verloren gingen, stand der TSV am Ende mit 
8 : 12 Punkten auf dem dritten Platz der Tabelle. Den besten Saisonschnitt hatte Kurt Krumrain mit 395,1 
Kegeln. 
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RESSORT KEGEL
Ressortleiter Norbert Preitauer

Ihm gelangen auch vier Ergebnisse über 400, mit der Bestleistung von 409 Kegeln gegen 
Waldhof/Sandhofen. Sibylle Paxian erreichte einen Schnitt von 383,3 Kegeln und eine Bestleistung von 428 
Kegeln – ebenfalls gegen Mannheim/Sandhofen. Das Spiel wurde trotzdem mit 1604 : 1668 Kegeln verloren. 
Roswitha Thellmann hatte einen Schnitt von 373,2 Kegeln und erzielte ihre Bestleistung von 416 Kegeln 
gegen Pfaffengrund 2.
Ihm gelangen auch vier Ergebnisse über 400, mit der Bestleistung von 409 Kegeln gegen 
Waldhof/Sandhofen. Sibylle Paxian erreichte einen Schnitt von 383,3 Kegeln und eine Bestleistung von 428 
Kegeln – ebenfalls gegen Mannheim/Sandhofen. Das Spiel wurde trotzdem mit 1604 : 1668 Kegeln verloren. 
Roswitha Thellmann hatte einen Schnitt von 373,2 Kegeln und erzielte ihre Bestleistung von 416 Kegeln 
gegen Pfaffengrund 2.

Das beliebte Weihnachtskegeln (Tannenbaum-Kegeln) musste diesmal entfallen, weil uns die Bahnen dafür 
nicht überlassen wurden. So blieb nur ein nachträgliches gemeinsames Essen, das wir in der Gaststätte der 
Karl-Huber-Halle in Öhringen eingenommen haben.

Am Sonntag, den 23. Januar 2022 erhielten wir darüber hinaus die Nachricht, dass das Pfedelbacher 
Kegelcenter uns für keine weitere Saison zur Verfügung gestellt wird. Etwas wehmütig müssen wir uns damit 
nach 30 Jahren von der schönen 8-Bahnen-Anlage in Pfedelbach verabschieden.
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RESSORT KEGELN
Ressortleiter Norbert Preitauer
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So gab es neben den Neuwahlen einige brisante Themen in der Abteilungsversammlung am 6. Mai 2022 zu 
besprechen.

Das Öhringer Sporthotel stellte unerfüllbare Bedingungen. Schließlich wurden wir bei der Suche nach einer 
neuen Heimbahn in Heilbronn fündig. Die durch den Betriebssport bekannte Anlage im EnBW-Kraftwerk 
wird ab sofort unsere neue Heimstätte sein. Vielen Dank an Udo Arlt, der von Anfang an versuchte, uns zu 
helfen. Letztlich konnten auch sehr gute finanzielle Bedingungen geschaffen werden, so dass wir uns auf die 
Zusammenarbeit dort freuen.

Durch die anhaltende Personalnot sieht sich unsere Abteilung gezwungen, künftig das 120-Wurf-
Spielsystem zu spielen. Auslöser war jedoch auch die Tatsache, dass im badischen Verband immer weniger 
Mannschaften für 200 Wurf zur Verfügung standen und der Fortbestand der Ligen fraglich war. 

So wird nach elf Jahren in Baden der TSV Pfedelbach künftig wieder im württembergischen Verband WKBV 
kegeln.
Damit warten sehr viele neue Bedingungen und Herausforderungen auf unsere Abteilung, denen wir uns in 
gewohnt optimistischer Weise stellen werden.

Wichtig aber erst einmal, dass es im und für den TSV Pfedelbach weitergeht. Weiterhin freue mich auf die 
gute Zusammenarbeit im Vereinsrat und mit dem Vorstand des TSV Pfedelbach mit Harald Skribanek an der 
Spitze.

Am 9. und 10. September 2022 wird die Kegelabteilung auch wieder am Pfedelbacher Bierdorf vertreten 
sein.

Norbert Preitauer
Abteilungsleiter Kegeln



RESORT BADMINTON
Ressortleiterin Bettina Härpfer

Anknüpfend an die vergangene Saison starteten wir mit zwei Mannschaften in die Spielsaison 2021/22 in 
der Kreisliga „Buchen Mosbach Heilbronn“. 

Nach langer Corona Pause zu Beginn des Jahres begannen wir unter erschwerten Bedingungen wieder 
mit der Vorbereitung im Spätsommer. Ausfälle im privaten Bereich sowie coronabedingte Ausfälle 
erschwerten die Planung für die kommende Spielrunde. 

Aktive Spielrunde

Bei den Damen begannen Janina Härpfer, Melanie Lichterfeld, Bettina Härpfer, Anna Kühner, Dorothea 
Brunck und Julia Lang die Spielrunde. 

Der männliche Part wurde durch die Herren Ralf Winkler, Holger Stahl, Thorsten Schmied, Dr. Rico Bauer, 
Jannik Maurer, Manuel Brunck, Jonas Müller, Jochen Traub sowie Benjamin Kappel verstärkt.

Die Saison begann wie gewohnt mit dem ersten Heimspiel 1. gegen 2. Mannschaft. Dieses Heimduell 
konnte wie erwartet die 1. Mannschaft zu ihren Gunsten beenden. Voller Erwartung freuten wir uns nun, 
auch unter anhaltenden Corona Bedingungen, externe Mannschaften zu besuchen bzw. in unserer Halle 
zu begrüßen.

Somit starteten unsere Spieltage erst einmal mit zahlreichen Impfkontrollen und Listen. Dies hat uns 
aber nicht davon abgehalten, die Freude an unserem Sport zu behalten. Wir hatten Mannschaft aus 
Affaltrach, Bad Rappenau, Offenau und Brackenheim/Schwaigern sowie Lauffen bei uns zu Gast.

Nachdem im Dezember die Coronazahlen weiter nach oben stiegen, hatten wir, sowie auch andere 
Mannschaften in der Kreisliga, den Engpass, zwei Mannschaften mit Spielern und Spielerinnen zu füllen. 
Somit konnten in ganz Baden-Württemberg zahlreiche Spiele nicht stattfinden, welches zur Folge hatte, 
dass der Badmintonverband BW die vorzeitige Beendigung der Vorrunde an die Mannschaften 
verkündete.

Das noch fehlende letzte Spiel der Vorrunde wurde im April 2022 nachgeholt, um eine gerechte Wertung 
für alle Mannschaften durchführen zu können. 

Zum Abschluss freute sich die 2. Mannschaft über den 7. Tabellenrang, die 1. Mannschaft des TSV 
Pfedelbach erspielte sich auf einen sehr guten 4. Platz. 

Wie immer in unserer Abteilung standen während der Spieltage als auch im Training die Freude und der 
Spaß an den sportlichen Aktivitäten im Vordergrund.
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RESORT BADMINTON
Ressortleiterin Bettina Härpfer

Jugendarbeit

Auch die Jugendarbeit entwickelte sich positiv weiter. Nachdem wir das Kinderferienprogramm im 
Sommer 2021 durchführen konnten, kamen zahlreiche Neuanmeldungen und interessierte Kinder 
zum Jugendtraining in die Sporthalle an der Schanz. Die Begeisterung zeigte sich weiterhin, viele gute 
Talente sind seitdem zweimal die Woche aktiv im Training.

Auch in diesem Sommer möchten wir wieder Kindern ermöglichen, in unserem sportlichen Bereich 
Erfahrungen zu sammeln. Das Kinderferienprogramm im Bereich Badminton ist wieder im August 
vertreten und freut sich auf interessierte Kinder. 

Unser Jugendtraining findet immer dienstags und freitags zwischen 19.00 und 20.00 Uhr in der 
Sporthalle an der Schanz statt. Das Jugendtrainerteam mit Alexander Maurer, Benjamin Kappel, Julia 
Lang mit tatkräftiger Unterstützung von Jannik Maurer freut sich auf weiteren Zuwachs.

15



RESSORT HANDBALL
Ressortleiter Manuel Gentner
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Die Saison 21/22 war nach langer Durststrecke endlich wieder unter relativ normalen Umständen 
durchführbar. Nachdem wir mit drei Aktiv-Mannschaften den Aufstieg feiern konnten war das Ziel bei 
allen teams das Gleiche - Klassenerhalt. Die Herren 1 starteten gut in die Landesligasaison, rutschte aber 
mehr und mehr ab. Am Ende trennte man sich im Februar vom Trainerteam mit der Hoffnung, dass 
nochmal ein Ruck durch die Mannschaft geht. Leider war die Hypothek zu hoch und die Herren konnten 
die Liga nicht halten und müssen kommende Runde wieder in der Bezirksliga antreten. Die Herren 2 
standen mehrfach vor dem Abstieg aus der Bezirksklasse. Leider wurde es in der Saison 21/22 Realität 
und die Herren 2 treten nächsten Runde in der Kreisliga A an. Erfreulich ist, dass vermutlich wieder eine 
dritte Herrenmannschaft gemeldet werden kann.

Auch bei den Damen 1 war das Ziel die Liga zu halten. Hier zeigte sich ein ähnliches Bild und auch bei 
den Damen versuchte man durch einen Trainerwechsel einen Abstieg zu verhindern. Am Ende konnten 
sich die Damen 1 durch eine gute Rückrunde den sechsten Tabellenplatz sichern. Die Damen 2 spielten 
nach ihrem Aufstieg eine sehr starke Runde und schlossen auf Platz 2 in der Bezirksliga ab. 

Damen 1 - Verbandsliga

Damen 2 - BezirksligaHerren 2 - Bezirksklasse

Herren 1 - Landesliga
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In der Saison 21/22 wurde im Bereich der Jugend in der Hinrunde die Qualifikation für die 
Ligenzugehörigkeit der Rückrunde ausgespielt. Unsere Jugendmannschaften waren mit der mJA, mJB 
und der mJC auf Württembergischer Ebene im Spielbetrieb. Im Bezirk konnten wir alle Altersklassen 
melden.

Es gab zahlreiche Meisterschaften zu feiern. Die mJB wurde Verbandsliga-Meister, die mJC konnte sich 
den Titel in der Landesliga sichern. Die gJE2 und gJE3 wurden in ihrer Klasse ebenfalls Meister.
Im weiblichen Bereich konnte die wJD1 die Meisterschaft einfahren.

mJA - Württembergliga

gJD Bezirksliga1 - 

gJD2 - Bezirksklasse gJD  - 3 Kreisliga B

mJB1 - ligaVerbands

mJ  - C Landesliga
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gJE1 gJE2 

gJE3 wJ  -  A Kreisliga

wJB - Kreisliga wJ  - BezirksC liga

wJD1 - Kreisliga A 

wJ  E

wJD2 - Kreisliga B 
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In der kommenden Saison 2022/2023 werden alle Aktiv-Mannschaften mit neuen Trainern in den 
Spielbetrieb gehen. Bei den Herren 1 wird zukünftig Ralph Specht die Zügel in die Hand nehmen, die 
Herren 2 werden von Lukas Kinkel trainiert. Auch eine dritte Mannschaft wird es zur kommenden Runde 
geben.
Bei den Damen 1 konnte mit Stefan Martin ein erfahrener und erfolgreicher Trainer für die HSG 
gewonnen werden. Die Damen 2 werden wieder von Stefan Strohmeier übernommen.

Im Jugendbereich lief die Qualifikation zur Württembergliga nicht nach Wunsch und so wird es in der 
kommenden Spielzeit keine HSG-Mannschaft auf HVW-Ebene geben. Erfreulicherweise können wir 
wiede alle Altersklassen im männlichen und weiblichen Bereich für den Spielbetrieb melden.

Auch  Sport war die HSG wieder sehr aktiv, so hat man bei de  Hohenloher abseits vom r
Spezialmöbelfabrik das Oktoberfest ausgerichtet und auch die Bewirtung beim Öhringer Stadtlauf wurde 
durch die Mitglieder der HSG gestemmt.
Beim geplanten Wintermarkt der Gemeinde wäre die HSG Hohenlohe auch mit einem Stand vertreten 
gewesen. Leider hat uns hier Corona nochmal einen Strich durch die Rechnung gemacht.

Sehr erfreulich ist, dass wir nach etlichen Verschiebungen endlich unser Jugendtraingscamp in den 
Osterferien durchführen konnten. Da es für alle Teilnehmer und uns als Verein ein voller Erfolg war wird 
das Panthercamp in unseren Jahreskalender aufgenommen.

Impressionen vom Panthercamp Impressionen vom Panthercamp



RESSORT TENNIS
Ressortleiter Heiko Jakob
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In der TSG Hohenlohe, dem Zusammenschluss der Tennisabteilungen der TSG Öhringen und des TSV 
Pfedelbach ist die Tennisabteilung Pfedelbach Stand 19.5.2022 mit insgesamt 68 Mitgliedern vertreten 
(35 männliche und 33 weibliche Mitglieder). Die Gesamtmitgliederzahl der TSG Hohenlohe beläuft sich 
auf insgesamt 355 Mitglieder.

In der Vorstandschaft ist unsere Tennisabteilung vertreten durch Thomas Kobold als stellv. Vorsitzender, 
Bruno Charvat als techn. Anlagenwart und Patrick Schoch als Sportwart. Aylin Reichert und Heiko Jakob 
vertreten unsere Tennisabteilung zusätzlich in der Vorstandschaft.

Gespielt wird im Sommer auf der gemeinsamen Anlage in Öhringen, Im Steinsfeldle 22 (gegenüber Obi) 
auf 6 Außenplätzen, in der Wintersaison auf 2 Hallenplätzen. 
Aufgrund der steigenden Mitgliederzahlen ist für die Zukunft die Errichtung einer Flutlichtanlage und 
evtl. auch eines weiteren Außenplatzes angedacht um möglichst allen Mitgliedern immer ausreichende 
Spielmöglichkeit anbieten zu können.

In der vergangenen Hallensaison haben insgesamt 10 Mannschaften von uns an den Verbandsspielen 
teilgenommen.

Im Jugendbereich die Junioren U15 und U18 sowie die Juniorinnen U18. Beide Juniorenmannschaften 
konnten in Ihrer Staffel den 1. Platz erreichen und sind somit aufgestiegen, die Juniorinnen konnten mit 
einem 5. Platz in ihrer Gruppe den Abstieg leider nicht vermeiden.

Im Herrenbereich waren die Mannschaften Herren 30, Herren 40 (2 Mannschaften) sowie eine Herren 
50- Mannschaft gemeldet. Die Mannschaft Herren 30 konnte mit einem 2. Platz in der Staffelliga den 
Relegationsplatz erreichen und sich im Entscheidungsspiel gegen den TC Cleebronn den Aufstieg sichern. 
Alle anderen Herrenmannschaften konnten durch 2. Plätze in ihren Staffeln durchweg den sicheren 
Klassenerhalt feiern.

Im Damenbereich waren 2 Mannschaften gemeldet. Die 1. Mannschaft konnte ungeschlagen den 1. 
Tabellenplatz erreichen und aufsteigen, die 2. Mannschaft verpasste durch einen 2. Platz den Aufstieg 
nur knapp.

Das Saisoneröffnungsfest zum Start der Freiluftsaison am 8. Mai konnte dieses Jahr nach zwei Jahren 
Corona-Zwangspause endlich wieder in einem größeren Rahmen durchgeführt werden. Das Wetter hatte 
mitgespielt, entsprechend groß war somit auch die Teilnehmer- und Besucherzahl.
Für die Kinder wurden Trampolin und Hüpfburg organisiert und aufgebaut, für die Hobbyspieler und 
Aktive wurde ein Bändeles-Turnier veranstaltet. 
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt, sämtliche Speisen und Getränke waren kostenlos und jeder 
konnte sich mit einer Spende zugunsten ukrainischer Flüchtlinge revanchieren. So kam am Ende ein 
Überschuss von 300€ zusammen.
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In die Sommersaison starten wir mit insgesamt 12 aktiven Mannschaften von den Kids bis zu den 
Senioren.
Das Aushängeschild des Vereins, die Mannschaft Herren 30 startet nach ihrem Aufstieg letztes Jahr nun 
in der Oberliga und tritt gegen Mannschaften aus ganz Baden Württemberg an. 
Aktuell steht die Bilanz bei 1 Sieg und 1 Niederlage. Die Niederlage war gegen den TC Weissenhof 
Stuttgart mit Simon Greul an Pos. 1, beste Weltranglistenposition war ATP Nr.55. 

Die nächsten Heimspiele der Herren 30 sind am 3.7.2022 gegen die TA TV Oeffingen, am 10.7.2022 TC 
Rot-Weiß Stuttgart und das letzte Heimspiel ist am 24.7.2022 gegen die TA SV Leonberg/Eltingen.
Spielbeginn ist immer um 10 Uhr, wer zuschauen möchte ist herzlich eingeladen. Man sieht hier schon 
Tennis von hohem Niveau, wo es richtig Spaß macht zuzuschauen.

Tennisannlage:
Dank der Sponsoren Bender Pneumatic Pfedelbach und Sekurtech Sicherheitstechnik Schwabbach 
konnte ein automatischer Defibrillator auf der Anlage installiert werden. 
Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals ganz herzlich im Namen der gesamten TSG Hohenlohe bei 
den Sponsoren bedanken, da mit deren Hilfe ein zusätzlicher Sicherheitsaspekt geschaffen wurde der im 
Notfall Leben retten kann.

Durch weitere Spenden und Sponsorengelder wird auch in Kürze ein Spiel- und Kletterturm errichtet, 
eine weitere Aufwertung der Anlage und die Möglichkeit auch für die ganz Kleinen sich auf der Anlage zu 
beschäftigen.



RESSORT TURNEN
Ressortleiterin Andrea Wenczel

Eltern-Kind Turnen (U4) / Kinderturnen (Ü4)

Mittwochs: 16:00 – 17:00 Uhr Sporthalle an der Schanz

Trainerteam: Katrin Schluchter, Corinna Vogelmann, Sandra Lehmann, Nadine Fix 

Beide Gruppen turnen parallel in der Sporthalle an der Schanz, während die U4-Gruppe 2/3 der Halle 
besetzt und die Ü4-Gruppe 1/3. Dies hat den Vorteil, dass das Trainerteam zusammen aufbauen kann 
und ggf. zwischen beiden Gruppen wechseln und aushelfen kann. Des Weiteren kommt das Konzept 
Familien mit mehreren Kindern zugute. 

Das Angebot wird sehr gut angenommen. DIe Nachfrage ist so groß, dass wir inzwischen für beide 
Gruppen Wartelisten führen. 

Da vor Kurzem das Ehepaar Ziegele in eine andere Stadt zog und daher leider nicht mehr aktiv dabei sein 
kann, suchen wir händeringend noch Verstärkung im Trainerteam, gerade im Ü4-Bereich! 
Leider hat sich, trotz mehrerer Inserate noch keiner gemeldet, sodass das Ü4-Turnen gerade nur 
unregelmäßig stattfindet. 

 Eltern-Kind Turnen (U4) für 2-jährige bis 3-jährige 

Das Programm folgt für gewöhnlich einem ähnlichen 
Ablauf. Begonnen wird mit einem Sitzkreis und dem 
Begrüßungslied. 
Anschließend wird musikbegleitend durch die Halle 
gelaufen und aufgewärmt. Danach ist die Halle 
freigegeben zum freien Spiel. 
Hierfür wurden im Vorfeld diverse Bewegungs-
landschaften aufgebaut und Spielgeräte, wie z.B. Bälle, 
Rollbretter und Seile bereitgestellt. 

Gegen Ende wird gemeinsam abgebaut und im 
Abschlusskreis noch ein Spiel gespielt und/oder ein 
Lied gesungen. 
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Ressortleiterin Andrea Wenczel

 Kinderturnen (Ü4) für über 4-jährige bis 
Einschulung, ohne Begleitung 

Zu Beginn versammeln sich die Kinder in einem 
Sitzkreis und wir singen gemeinsam unser Begrü-
ßungslied. 
Anschließend wärmen wir uns rennend oder 
tanzend auf. Danach können die Kinder in 
kleineren Bewegungslandschaften ihre 
Geschicklichkeit testen. 

Parallel dazu werden auch Kreis-und 
Bewegungsspiele angeboten. Hierbei wird stets 
auf das Entwicklungsniveau, den Bedürfnissen 
und den Wünschen der Kinder eingegangen. 

Abschließend wird gemeinsam aufgeräumt und 
noch ein Abschlusslied gesungen.
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Ressortleiterin Andrea Wenczel

Abteilungsleiterin:     Irmgard Kißling-Bauer                   

Übungsleiterin: Heike Kern-Blumenstock 
Wann:   Montag, 20:00 Uhr bis 21:15 Uhr
Wo:   Sporthalle an der Schanz
                    Irmgard Kißling-Bauer  Heike Kern-Blumenstock

Unsere Gruppe wurde im Jahr 1957 gegründet. Somit bietet der TSV seit 65 Jahren Frauen die 
Möglichkeit für Gymnastik im Verein. Zurzeit besteht unsere Gruppe aus 34 Teilnehmerinnen, deren 
Alter zwischen 56 und 85 Jahren liegt. Über Neuzugänge würden wir uns sehr freuen.

Beim Gehen durch die Halle wärmen 
wir uns auf. 
Dabei können wir uns kurz 
austauschen, um danach nach Musik 
aufmerksam der vorbereiteten 
Übungsstunde
von Heike zu folgen. 
Von ihrer Musikbegeisterung 
profitieren auch wir. Das verlässliche 
Engagement von Heike seit  45 Jahren 
ist für uns vorbildlich. 
Vielen herzlichen Dank dafür.

Mit Schrittkombinationen im Rhythmus der Musik mit steigendem Tempo trainieren wir unsere 
Koordination, Beweglichkeit, Konzentration und unseren Gleichgewichtssinn. Mit Elementen aus Stepp und 
Aerobic mit Bändern oder Handgewichten, sowie gelegentlichem Zirkeltraining, stärken wir die Muskeln und 
das Herz-Kreislaufsystem. Um uns unsere Kraft und Ausdauer zu erhalten ist eine regelmäßige Gymnastik 
sehr wichtig. 
    
Seit dem 10. Januar 2022 können wir uns wieder in der Sporthalle treffen. Trotz Corona war dies mit der 
2G+ Regel möglich. Darüber sind wir alle sehr glücklich. Zurzeit kommen ca. 12 Frauen zum Übungsabend. 
Wir hoffen, dass nach dem Ende der Pandemie wieder mehr zur Gymnastik kommen.

Abteilungsleiterin
Irmgard Kißling-Bauer
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JAbteilungsleiter:   Axel Münster
Übungsleiter:       Rainer Stroh

Übungszeiten:      Freitags ab 20 Uhr in der Sporthalle an der Schanz

Unsere Abteilung gibt es schon seit dem Jahr 1956 und besteht derzeit aus 23 Mitgliedern, davon 
nehmen etwa 15 am aktiven Geschehen teil. Die Altersstruktur liegt zwischen 73 und 93 Jahren (ø 80 
Jahre). Jüngere Mitglieder zu gewinnen,
wäre schön, damit wir weiter bestehen können!

Der Sportabend wird mit Lauf- und Ballspielen eingeleitet. Dann folgt eine etwa halbstündige Gymnastik 
unter fachkundiger Leitung. Beim anschließenden Volley-ballspiel (mit vereinfachten Regeln) kommt bei 
den meisten Sportkameraden Kampf-geist auf, jedoch überwiegen Spaß und Freude.

Nach dem Duschen treffen wir uns dann zum gemütlichen Teil im Foyer der Halle.
Es gibt Butterbrezeln oder belegte Brötchen mit allerlei Getränken - mit oder ohne
Alkohol. Bei Geburtstagsfeiern werden gerne Lieder gesungen, meist mit Akkordeon-begleitung.

Weil die Sporthalle im Jahr 2021 wegen Corona lange geschlossen war, konnten wir im Juni/Juli nur 5 
Mal und von September bis Dezember nur 12 Mal unseren Sport 
ausüben. Doch in den übrigen Wochen machten wir kleine Wanderungen und Rad-touren (siehe 
Bilderfolge).

Einen Tagesausflug gab es nicht. Leider fiel auch die traditionelle Weihnachtsfeier mit Partnerinnen und 
Ehemaligen aus. Beides hoffen wir im kommenden Jahr durch-führen zu können, bei weniger Ausfällen 
von Sportabenden. Besonders wünschen wir uns, dass wir alle gesund bleiben und vielleicht den einen 
oder anderen neuen
AH-ler in unseren Kreis aufnehmen können!

Axel Münster
AH-Abteilungsleiter 2020-22
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ROPE SKIPPING

Gruppe 1 Rope Skipping 

Freitag: 16:00 – 17:00 bzw. 17:30 Uhr Sporthalle an der Schanz

In der Gruppe 1 starten in der Regel alle Rope Skipper und sammeln ihre ersten Erfahrungen mit den 
verschiedenen Seilarten. Das Einstiegsalter spielt hierbei keine Rolle. Egal ob als 6-jährigen oder bereits 
jungen Teenager, die Startbedingungen sind für alle gleich. Wie schnell sich dann die einzelnen Springer 
entwickeln, hängt davon ab, wie ehrgeizig sie an die Sache herangehen. Sobald ein bestimmtes Level 
erreicht wurde, erhält der Skipper von 17:00 – 17:30 Uhr ein Zusatztraining. In diesem Zusatztraining 
werden die Rope Skipper der 2. Gruppe der Fortgeschrittenen angepasst, damit ihnen der Wechsel nicht 
allzu schwer fällt.

Gruppe 2 Rope Skipping- Fortgeschrittene 

Freitag: 17:30 – 19:00 Uhr Sporthalle an der Schanz

Corona hat hier leider ihre Zeichen gesetzt. Nach der Zwangspause sind viele der fortgeschrittenen 
Springer nicht mehr aus der Reserve zu locken gewesen oder sie dachten, das was sie können reicht 
ihnen aus.
Wir haben kurzerhand aus der Fortgeschrittenengruppe eine Gruppe für Auftritte und Shows gebildet in 
der auch unsere Trainer einen zweiten Trainingstag bekommen haben. 
Derzeit stehen drei Auftritte an. Am Samstag den 04.06.22 wurde bereits das erste Mal unsere neue Kür 
einem begeisterten Publikum gezeigt.
Die nächsten beiden Auftritte sind am 03.07. in Waldenburg im Albert-Schweizer-Kinderdorf und am 
10.07. bei der Jugendhilfe Friedenshort in Öhringen.

Zwei Mal im Jahr lassen wir die 
Springseile in der Sporttasche und 
verwandeln die Schanzhalle in eine 
riesige Bewegungslandschaft. 
Sämtliche Großgeräte wie 
Stufenbarren, Trampolin, Taue, Kästen, 
Bänke usw. laden die Kids zum Toben 
und Erklimmen ein. zu springen. 

Auf dem Foto drei Kids die gerne Trampolin springen
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Rope Skipping- Fortgeschrittene und Trainer

Dienstag: 18:30 – 20:00 Uhr und Freitag: von 17:30 – 
19:00 Uhr Sporthalle Schanz

Unser Trainerteam von links: 
Luise Wittliff, Jessika Mühlbach, Sarah Solymari, Xenia 
Swienty, Hannah Mähring und Nicole Deeg waren 
nicht nur in der Schanzhalle aktiv sondern haben bei 
einem Workshop für Rope Skipper in Gaisbach 
teilgenommen und haben gleich 4 unserer Youngster 
mitgenommen.

Rope Skipping- Fortgeschrittene und Trainer

Um unsere Finanzen aufzubessern, da die 
Auftritte der letzten zwei Jahre gefehlt haben, 
hat uns unsere Trainerin Andrea einen 
muskelaufbauenden Job vermittelt.
Für verschiedene Veranstaltungen sind wir 
verantwortlich bis zu 600 Stühle präzise auf- und 
wieder abzubauen. 
Mit von der Partie waren von links.
Nicole Deeg, Xenia Swienty, Sarah Solymari, Sina 
Wenczel, Hannah Schalinski und Luise Wittliff

Rope Skipping- Trainer

Am 02.04.22 haben sich spontan 6 unserer Trainer 
zu einem Lehrgang des GymWelt Forums 22 
angemeldet und haben einen interessanten und 
lehrreichen Tag in Ilshofen verbracht.

Danke für euer großes Engagement zusätzlich zum 
Traineramt.

ROPE SKIPPING



GRUPPE BBP
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Freitag: 19:00 – 20:00 Uhr Sporthalle an der Schanz

Trainerteam: Xenia Swienty, Jana Gräter, Andrea Wenczel, Annika Baier

Gasttrainerin Jessika – begeistert uns hin und wieder mit Zumba.

Die Sportgruppe Bauch-Beine-Po ist eine reine Frauengruppe von Anfang dreißig bis Mitte sechzig, die 
sich schon lange nicht mehr an „nur“ Bauch-Beine und Po orientiert. 
Seit Anfang Mai haben wir ukrainische Verstärkung erhalten. Wir sind begeistert wie schnell sich unsere 
ca. 16 Frauen und junge Damen in unsere Gruppe integriert haben. Es scheint ihnen bei uns Spaß zu 
machen, denn es werden wöchentlich mehr, sodass wir nun wieder zwei Hallenteile für den Indoor-Sport 
benötigen.

Selbst beim Walken halten sie gut Schritt und lernen gleich ihre Umgebung kennen.
Das Training reicht von A wie Ausdauertraining bis Z wie Zirkeltraining und wechselt wöchentlich. Dabei 
werden sämtliche Muskeln und Körperteile wie Faszien gelockert und die Kondition trainiert. Hoch im 
Kurs steht derzeit das Tabata-Training besser bekannt unter Intervall-Training. Hierbei werden mit 
kleinen Bewegungen, kombiniert mit häufigen Wiederholungen immer nur spezielle Muskeln trainiert. 

Ziel unserer Übungen sind der Aufbau von Rücken- und Bauchmuskulatur als Prävention und zur 
Vermeidung von Rückenproblemen. Ebenso soll die Körperhaltung mit gezielten Übungen verbessert 
werden und das Herz-Kreislauf-System gestärkt werden. 
Es werden in der Regel die Kleingeräte Hanteln, Steppboard, Terra-Band oder auch mal nur die 
Fitnessmatte benötigt.

Die Sommermonate nutzen wir spontan zum Walken, was in der Hohenloher Landschaft ja ein Genuss 
ist. Durch den Einsatz der digitalen Medien – WhatApp – wissen alle Teilnehmer Bescheid, wenn anstatt 
der Hallenschuhe, die Walkingschuhe eingepackt werden müssen.
Dank dem gut aufgestellten Trainerteam hat jede für sich ein Spezialgebiet im Gepäck. So ist Xenia ein 
Wunder des Tabatas und Jana begeistert alle mit einer Yoga Einheit. 

Bilder gibt es dieses Mal keine, da wir unsere „Neuzugänge“ nicht mit Fotoshooting erschrecken wollen. 
Wir hoffen auf Verständnis.
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Donnerstag: 20:00 – 22:00 Uhr Sporthalle an der Schanz

Trainer: brauchen wir keinen

Wenn wir nicht gerade auf Ausflug sind, spielen wir jeden Donnerstag von 20:30 – 21:30 Uhr Volleyball. 
Davor von 20:00 – 20:30 Uhr erwärmen wir uns mit einem kleinen warm up, BBP-Übungen oder 
ähnlichem.
Unser Motto lautet: Spaß am Spiel und bei den meisten sind auch die schönen Spielzüge wichtiger als 
der Punktestand. 

Spätestens beim Bierchen oder Sekt danach ist so oder so vergessen, wer an diesem Abend gewonnen 
hat, denn die Geselligkeit hat bei uns einen hohen Stellenwert.
Unser diesjähriger Ausflug führt uns im Oktober 22 nach Bayern. Wir werden 3 Tage in der Schlossmühle 
in Bundorf bei Bamberg verbringen und schauen mal, wie der Hochadel so zu leben pflegt.
Bilder folgen im nächsten Berichtsheft

Ach und dann gibt es ja auch noch die Sektion „Bergziegen“, die sich mit ihrer Begeisterung fürs 
Wandern aus der Volleyballgruppe heraus kristallisiert haben.
Geplant und geleitet werden diese Wandertouren –3-4-Tagetour- von Heidi Jessberger, die die Berge ihre 
Heimat nennt. 
Nicht nur in Österreich wird gekraxelt, sondern auch in Lichtenstein (Startplatz Vaduz) hat uns Heidi die 
beeindruckende Bergwelt präsentiert.

Jedes Jahr ist es wieder ein Erlebnis den Rucksack und die Wanderstiefel zu schnüren.

Danke Heidi

EF-VOLLEYBALL
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Abteilungsausschuss:  Bettina Härpfer, Siegmund Wichmann, Alexander Block, Frank Herzog,   
    Marc Hofacker, Jens Behrends, Jürgen Axter, Roland Berger, Milan Pillich

Trainer:   1. Mannschaft: Michael Blondowski, Marc Hüttinger, Markus Schilling
    2. Mannschaft: Oliver Utz 

Trainingszeiten:  Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 19.30 – 21.30   Uhr

1. Mannschaft – Landesligasaison 2021/2022

Nach einer mehrmonatigen Zwangspause durch Corona freute sich jeder wieder auf die neue Saison. 
Während des Lockdowns hatte sich das Team durch individuelle Läufe, die per App getrackt wurden und 
einem Online-Fitnesstraining durch Adrian Rack fit gehalten. 
Dies sollte sich in der Vorbereitung auf die neue Saison auszahlen. Beim Trainergespann blieb alles beim 
Alten. Das Team konnte durch Pascal Steigauf, einen „alten Pfedelbacher“ der mittlerweile in Ilshofen 
spielte weiter ergänzt werden. Aus der Jugend wechselten mit Denis Bantel und Daniel Schmidgall zwei 
weitere Talente ins Team der 1. Mannschaft. 
Von der TSG Öhringen kam Mattia Frank wieder zurück nach Pfedelbach, der in der B-Jugend dorthin 
gewechselt war. Adrian Reck, der das Fitnesstraining im Corona-Lockdown geleitet hatte wechselte 
ebenfalls zum TSV Pfedelbach. Wir blieben also unserem Motto treu, auf eigene Talente zu setzen und 
ansonsten das Team nur moderat von extern zu ergänzen. 

Die Saison begann mit der 1. Pokalrunde am 24. Juli 2021. Gegner war die TSG Öhringen, also gleich das 
Derby zu Beginn. Pfedelbach zeigte eine solide Leistung und siegte am Ende klar mit 3:0. In der 2. Runde 
des Pokals war dann leider gegen den TV Oeffingen Endstation. 
Wie schon im Jahr zuvor hieß der erste Gegner der Saison wieder Türkspor Neckarsulm. Und wie schon 
im vergangenen Jahr hieß auch der Sieger am Ende Türkspor Neckarsulm (3:0). Danach gelang die 
Pokalniederlagen-Revanche gegen Oeffingen, man siegte 2:1. Im Derby gegen Sindringen war man 
ebenfalls Sieger (2:1) und legte somit den besten Saisonstart „ever“ in der Landesliga hin. 
In Obersontheim verlor man unglücklich, siegte danach aber zuhause gegen Schornbach. In Satteldorf 
hatte man wieder das Nachsehen, gegen Pflugfelden reichte es in letzter Minute zu einem 2:2 unent-
schieden. Danach reiste man nach Kaisersbach und kassierte eine derbe 1:5 Pleite. Die Pleite rüttelte auf, 
so dass man hochmotiviert ins Derby gegen Öhringen, eine Woche später ging. Pfedelbach zeigte Biss 
und Siegeswillen und verließ am Ende als Derbysieger den Rasen. (2:0). 
Im nächsten Spiel durfte man den ersten Auswärtspunkt in Breuningsweiler feiern, zuhause siegte man 
souverän gegen Schwaikheim 4:0 und blieb weiterhin im eigenen Stadion ungeschlagen. Beim 
favorisierten FV Löchgau verlor man knapp mit 1:2 ehe man erneut zuhause gegen den SV Salamander 
Kornwestheim zuhause mit 2:1 siegte. Zum Ende der Vorrunde legte man nun eine Serie von 4 Spielen 
ohne Niederlage hin, so dass man auf Platz 7 mit 30 Punkten in die Winterpause ging. Aufgrund der 
Tatsache, dass bis zu 7 Teams direkt aus der Liga absteigen mussten, war man mit Platz 9 nur 8 Punkte 
vom Abstiegsrang entfernt.
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Die Rückrunde begann am 02. März. Diesmal konnte man gegen Neckarsulm ein unentschieden feiern. 
Es folgten ein weiteres unentschieden und zwei Niederlagen, so dass man bedrohlich in die 
Abstiegsränge abrutschte. Danach startete man jedoch eine tolle Serie mit 6 Spielen ohne Niederlage 
und arbeitete sich wieder ins Mittelfeld vor. 

Auch in den weiteren Spielen war 
man erfolgreich, so dass man 
bereits 4 Spieltage vor Schluss den 
Klassenerhalt sicher in der Tasche 
hatte. Eine überragende Leistung 
von Team und Trainer. Zudem blieb 
man auf heimischen Platz bis zum 
27.04.2022 ungeschlagen. 
Erst gegen den Aufsteiger Spfr. 
Schwäbisch Hall musste man die 
erste und einzige Heimniederlage 
der Saison einstecken. 

Leider fielen sehr viele gesellige 
Aktivitäten der Corona-Lage zum 
Opfer. Kameradschaftsabende, 
Schlossfest. Dies war sehr schade. 
Zudem bedeuteten die Absage von 
Schlossfest erhebliche finanzielle 
Einbußen für die Abteilung. 
Dies zeigt sich leider auch im 
aktuellen Kassenbericht. Zudem 
bedeuteten und bedeuten die 
Corona-Regeln einen enormen 
Mehraufwand bei Heimspielen. 
Konnten Spiele sonst früher mit 3-4 
Helfern organisiert werden, sind nun 
pro Spiel die doppelte Anzahl 
notwendig. 
An dieser Stelle ein großes 
Dankeschön an alle ehrenamtlichen 
Helfer. Ich hoffe Sie halten dem 
Verein noch lange die Treue. 



2. Mannschaft – Landesligasaison 2021/2022

Man ging mit dem gleichen Trainergespann in die neue Saison. Aus der eigenen Jugend wechselten 5 
Spieler in den Kader, zudem durften wir Ole Fuhrken aus Niedersachsen, Lukas Nehls vom ASV 
Scheppach, Denis Sefic vom FC Unterheimbach, Gottfried Messer von der TSG Öhringen, Benjamin 
Ramic vom TSV Ingelfingen und Jan Heinze vom DJK Eggolsheim (Bayern) in Pfedelbach begrüßen. Wir 
hatten somit einen stattlichen Kader von 45 Spielern zur Verfügung, was uns dazu bewog, zusätzlich zur 
2. Mannschaft noch eine 3. Mannschaft (Reserve) zum Spielbetrieb anzumelden. 
Die Saison begann mit der 2. Bezirkspokalrunde am 07. August. In der 1. Runde hatte man ein Freilos 
gezogen. Gegner war der TSV Crailsheim II. Der Gegner erwies sich an diesem Nachmittag als zu stark, so 
dass man mit 1:3 das Nachsehen hatte.
Die Saison startete am 15. August 2021. Zuhause verlor man gegen den TSV Ingelfingen knapp mit 1:2. 
Auch gegen Zweiflingen gab es nichts Zählbares, ehe man gegen Hessental den ersten Saisonsieg einfuhr 
(3:2). Gegen Bitzfeld kassierte man in letzter Sekunde das Gegentor zum 2:2 Endstand, ehe man sich 
erneut gegen Neuhütten geschlagen geben musste. In der Folge rutschte man immer tiefer in den 
Tabellenkeller, nach Niederlagen gegen Gaildorf, Künzelsau, Gailenkirchen und Michelbach, so dass man 
sich inzwischen ernsthaft Sorgen um den Klassenerhalt machen musste. Lichtblick der 2. Saisonsieg 
gegen die TG Forchtenberg. Die restlichen 3 Spiele der Vorrunde blieb man ohne Niederlage und schloss 
somit die Vorrunde mit nur 12 Punkten auf Rang 11 ab.
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Die Rückrunde begann mit einer Niederlage gegen Ingelfingen. Es folgten weitere Niederlagen gegen 
Zweiflingen und Hessental. Die Lage wurde immer ernster. Die Abteilung entschied sich in dieser 
kritischen Situation, durch einen Trainerwechsel neue Impulse zu setzen. Der bereits für die kommende 
Saison engagierte Oliver Utz war bereit, bereits frühzeitig einzuspringen. In seinem ersten Spiel als 
Trainer an der Seitenauslinie feierte er prompt einen Sieg gegen Neuhütten. Es folgten weitere Siege 
gegen Künzelsau und Neuhütten, sowie nach mehreren Niederlagen Siege in den Schlüsselspielen gegen 
Forchtenberg und Dimbach. Am Ende schrammte man haarscharf am Abstieg vorbei und darf eine 
weitere Saison in der Kreisliga A planen.

 

Zum Schluss möchte ich mich recht herzlich beim Vereinsrat, der Vorstandschaft mit Vorstand Harald 
Skribanek bedanken. Unseren Anliegen wurde stets ein offenes Ohr geschenkt, sämtliche Anträge 
wurden genehmigt. Herzlichen Dank für diese Unterstützung. 

Nicht vergessen möchte ich es, mich bei der Gemeindeverwaltung, Frau Niesing sowie Herrn 
Bürgermeister Kunkel zu bedanken. Die Verwaltung hatte es sicherlich nicht immer ganz einfach mit den 
Fußballern, trotzdem wurden alle Probleme in sachlichem Miteinander gelöst. Vor allem Herr Kunkel hat 
immer großes Verständnis für die Vereinsanliegen gezeigt, wofür ich mich an dieser Stelle besonders 
bedanken möchte. 

Abteilungsleiter Herren Aktiv
- Alexander Frank - 

 
Ein großer Dank gilt unseren 
Sponsoren. Jahr für Jahr 
unterstützen sie unsere Arbeit 
durch finanzielle Spenden. 

Ein besonderer Dank an dieser 
Stelle an Herrn Gerhard Schäfer 
(Schäfer & Peters), Herrn Tobias 
Schäfer (Tobsteel) sowie Herrn 
Jürgen Wieland (Ingenieurbüro 
Wieland) für Ihre großzügigen 
Spenden zum Neubau der 
Umkleidekabinen am 
Sportplatz. 

RESSORT FUSSBALL
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Abteilung Fußball Frauen

Abteilungsleiterin: Jennifer Lutz 
Trainer: Jochen Bantel, Rainer Kull, Uwe Zinßer
Trainingszeiten: Montag und Mittwoch 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr Kunstrasenplatz Pfedelbach 

Im Herbst 2021/22 starteten wir mit unserem neuen Trainerteam aus Jochen Bantel, Rainer Kull und 
Uwe Zinßer in eine weitere Saison in der Bezirksliga Hohenlohe. Nach einer turbulenten Zeit mit zwei 
Trainerwechseln, ging es in dieser Konstellation allerdings erst im Oktober los, sodass eine 
Vorbereitungsphase unter unserer neuen Leitung nicht möglich war. Trotz der schwierigen 
Voraussetzungen konnten wir gemeinsam erste Erfolge feiern und auch aus den Niederlagen lernen.
Die Winterpause bot Trainern und Spielerinnen anschließend die Gelegenheit, sich in mehreren 
Testspielen besser kennenzulernen und verschiedene Spielvarianten zu testen. Die Vorbereitung für die 
Rückrunde verlief sehr erfolgreich und wir blieben auch gegen höherklassige Mannschaften 
ungeschlagen. 
Diese starken Leistungen gaben uns viel Zuversicht und Motivation für die nächsten Punktspiele. Oftmals 
fehlte uns an den Spieltagen aber die nötige Konstanz und wir taten uns schwer, unsere Leistung aus 
Vorbereitung und Training abzurufen. So verlief die Saison unterm Strich eher mittelmäßig. Vor allem 
aber konnten wir als Mannschaft weiter zusammenwachsen und uns spielerisch verbessern. Mit dem 4:1 
Sieg gegen den SC Amrichshausen im letzten Spiel konnten wir nochmal Boden gut machen und 
beenden die Saison auf dem 5. Tabellenplatz der Bezirksliga Hohenlohe.
Für die neue Saison freut sich unser Team sehr über die weitere Zusammenarbeit mit dem eingespielten 
Trainerteam und hat sich bereits viel vorgenommen. Mit Spaß und Ehrgeiz wollen wir in der neuen 
Runde um die vorderen Plätze mitspielen und gemeinsam mehr erreichen. 
Auch dafür suchen wir weiter Verstärkung für unser Team!

Wenn du eine motivierte Fußballerin bist oder kennst, dann melde dich gerne bei uns. Vor allem 
erfahrene Spielerinnen, welche unseren Kader direkt in der neuen Saison unterstützen können, werden 
gesucht und benötigt, um unsere Ziele in der nächsten Runde zu erreichen. 
Auch über Anfängerinnen und Mädchen-Nachwuchs für die zukünftigen Jahre würden wir uns sehr 
freuen!

RESSORT FUSSBALL
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Mannschaft:  SGM TSV Neuenstein/Pfedelbach/Waldenburg/Untersteinbach
A-Junioren:  Jahrgänge 2003 und 2004 = 17-18 Jahre
Trainer:  Patrick Heigl, Stefan Haußler, Andi Neu, Manuel Schönau, Jochen 
   Thalacker
Trainingszeiten: Dienstag  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
   Donnerstag 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Spielklasse:  A-Junioren Bezirksstaffel

Auch diese Saison spielen unsere Pfedelbacher A-
Junioren in einer Spielgemeinschaft mit 
Neuenstein, Waldenburg und Untersteinbach 
zusammen.
Wie die aktuelle Tabelle zeigt, steht die 
Spielgemeinschaft auf einem sehr guten 2.Platz.
Am 1 Spieltag gelang dem Team ein 1:2 
Auswärtssieg beim TSV Obersontheim. Leider 
verlor man dann anschließen im Heimspiel gegen 
TSV Kupferzell/Gaisbach knapp mit 1:2. 
Beim nächsten Auswärtsspiel am 3.Spieltag 
wurde dann 5:5 Unentschieden gespielt. Am 
4.Spieltag konnte ein souveräner 7:1 Heimsieg 
gegen die SGM Wachbach/Althausen-
Neunkirchen/Mergentheim gefeiert werden. Im 
Auswärtsspiel am 5. Spieltag konnte man an die 
gute Leistung anknüpfen und mit 1:3 die SGM 
Rot am See/Brettheim/Hengstfeld besiegen. 
Leider kam 6 Spieltag alles zusammen, d.h. bei 
unserem Team funktionierte viele nicht und der 

Gegner konnte nach belieben frei aufspielen und so fast jede seiner Chancen verwerten. Heimpleite mit 
0:11 gegen den TSV Crailsheim.
Am 7.Spieltag ging es dann zum Tabellenführer MMB, auch hier konnte mein keine Punkt mitnehmen 
und musste sich mit 4:1 geschlagen geben. Das Spiel gegen Mulfingen/Hollenbach wurde mit 3:0 
gewertet. Am 9. Spieltag konnte die Mannschaft einen souveränen 7:0 Sieg gegen die SGM 
Obersontheim/Vellberg einfahren. Im Duell um die Aufstiegsplätze gab es am 10 Spieltag gegen den 
direkten Konkurrenten aus Kupferzell/Gaisbach eine knappe 4:3 Niederlage. Diese Niederlage konnte 
bereits am nächsten Spieltag mit einem schönen herausgespielten 4:0 gegen den TSV 
Schrozberg/Bartenstein/Gammesfeld abgehakt werden. Im Auswärtsspiel gegen die SGM 
Wachbach/Althausen-Neunkirchen/Mergentheim konnten dank eines 0:8 Auswärtssieges die Weichen in 
Richtung Aufstieg gestellt werden. Im 12 Spiel der Saison konnte ohne große Probleme ein 7:2 Heimsieg 
gegen die SGM TV Rot am See/Brettheim/Hengstfeld verbucht werden. Im Auswärtsspiel gegen den TSV 
Crailsheim gab es nach der 0:11 Schlappe aus der Vorrunde eine gelungene Revanche mit einem 2:3 
Auswärtssieg.
Das Spiel gegen den Tabellenführer MMB ging wie schon bereits in der Hinrunde mit 1:4 verloren.
Im letzten Spiel gegen die SGM SV Mulfingen/Hollenbach wurde ein 2:2 Unentschieden erreicht.
Die Qualifikation zur neu eingeführten Regionen Staffel hat sich die Mannschaft erarbeitet und zu Recht 
verdient.
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Mannschaft:  SGM TSV Pfedelbach/Untersteinbach JUGENDTEAM TSV
B-Junioren:  Jahrgänge 2005 und 2006 = 15-16 Jahre
Trainer:  Engin Kisalar, Uwe Stegmeier, Frank Spohn, Tim Stegmeier
Trainingszeiten: Dienstag  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr (Kunstrasen Pfedelbach)
   Freitag  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr (Kunstrasen Pfedelbach)
Spielklasse:  B-Junioren Leistungsstaffel (Rückrunde)

Nach einer souveränen Hinrunde in der Qualistaffel, musste das Jugendteam in der Leistungsstaffel in 
jedem Spiel an Ihre Leistungsgrenze gehen, da hier jeder jeden schlagen kann, und es somit auf die 
Tagesform ankam.
Mit 3 Siegen und 1 Unentschieden bei 5 Niederlagen, ist das dem Team nicht immer in jedem Spiel 
geglückt und man musste sich mit einem 8. Tabellenplatz zum Schluss begnügen.
Mit einer besseren Chancenverwertung und weniger Leichtsinnsfehler wäre in dem ein oder anderen 
Spiel sicher noch mehr möglich gewesen.

RESSORT FUSSBALL
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Mannschaft:  SGM TSV Pfedelbach/Untersteinbach JUGENDTEAM TSV
C-Junioren:  Jahrgänge 2007 und 2008 = 13-14 Jahre
Trainer:  Edwin Mayer, Jan Heinze, Andi Löschner
Trainingszeiten: Montag  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr (Kunstrasen Pfedelbach)
   Mittwoch 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr (Kunstrasen Pfedelbach)
Spielklasse:  C-Junioren Leistungsstaffel 2 (Rückrunde)

Nach einer starken Vorrunde wurde es in der Leistungsstaffel der Rückrunde dann deutlich 
anspruchsvoller. Die meisten Spiele waren relativ ausgeglichen. Das Jugendteam konnte am Ende 
einen großartigen 3 Tabellenplatz erzielen, und somit an die starke Vorrunde nahezu anknüpfen. Man 
musste sich lediglich gegen Hessental/Sulzdorf mit einer unglücklichen Niederlage abfinden. Im Spiel 
gegen den Staffelmeister Untermünkheim/Tüngental, konnte das Jugendteam trotz Feldüberlegenheit 
und zahlreicher Chancen leider „nur“ ein Unentschieden für sich verbuchen.
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Mannschaft:  SGM TSV Pfedelbach/Untersteinbach JUGENDTEAM TSV
D-Junioren:  Jahrgänge 2009 und 2010 = 11-12 Jahre
Trainer:  Marcus Vogt, Alexander Block, Christian Martin, Andreas Kurz, Holger 
   Seiler
Trainingszeiten: Montag  17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
   Donnerstag 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Spielklasse:  Kreisstaffel 3 (Rückrunde)

RESSORT FUSSBALL
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Mannschaft:  SGM TSV Pfedelbach/Untersteinbach JUGENDTEAM TSV
D-Junioren:  Jahrgänge 2009 und 2010 = 11-12 Jahre
Trainer:  Marcus Vogt, Alexander Block, Christian Martin, Andreas Kurz, Holger 
   Seiler
Trainingszeiten: Montag  17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
   Donnerstag 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Spielklasse:  D2-Junioren Kreisstaffel 3

Die D2 Jugend des TSV konnte in der Kreisstaffel 3 mit 4 Siegen und 4 Niederlagen einen 4.Platz vor 
der Punktgleichen SGM Ohrnberg/Zweiflingen (direkter Vergleich gewonnen) für sich in Anspruch 
nehmen.
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D-Junioren besuchen das Bundesligaspiel TSG Hoffenheim – VfL Bochum

Zum „Tag der Vereine“ der TSG Hoffenheim haben 16 Spieler der D-Junioren das 
Bundesligaspiel Hoffenheim gegen Bochum besucht. Trotz Schneefall und nur +1 °C war es 
für alle 28 Besucher ein schönes Erlebnis. Manche Spieler konnten sogar ein Selfie mit dem 
Trainer Thomas Reis vom VfL Bochum ergattern

RESSORT FUSSBALL
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Mannschaft:  SGM TSV Pfedelbach/Untersteinbach JUGENDTEAM TSV
E-Junioren:  Jahrgänge 2011 und 2012= 9-10 Jahre
Trainer:  Ralf Deininger, Ulrich Kübler, Markus Zeller, Zoran Terzic,
   Johannes Böhm
Trainingszeiten: Dienstag 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr (Kunstrasen Pfedelbach)
   Freitag  17.30 Uhr bis 19.00 Uhr (Sportplatz Untersteinbach)
Spielklasse:  Kreisstaffel 13 (Rückrunde)

In der Rückrunde holte sich das Jugendteam TSV in der Kreisstaffel 13 mit 4 Siegen und nur einer 
Niederlage den 2 Platz.

Das E Jugendteam TSV ist mit aktuell ca. 40 Kindern im Training eine der größten Herausforderungen an 
die Trainer. Wir glauben, dass es allen Spaß macht. 
Anders können wir uns den Zuwachs nicht erklären. Trotzdem, und das wissen alle Trainer, ist es nicht 
immer einfach. Ein Training mit ca.40 Kindern auf unterschiedlichem Leistungsniveau zu gestalten, ist 
nicht einfach. Umso schöner ist es, wenn man sieht, wie sich alle weiterentwickeln. Und genau darum 
geht es. Die Kinder machen Sport und haben Spaß als Team. Alles andere ergibt sich von selbst. 
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Mannschaft:  SGM TSV Pfedelbach/Untersteinbach JUGENDTEAM TSV
E-Junioren:  Jahrgänge 2011 und 2012= 9-10 Jahre
Trainer:  Ralf Deininger, Ulrich Kübler, Markus Zeller, Zoran Terzic,
   Johannes Böhm
Trainingszeiten: Dienstag 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr (Kunstrasen Pfedelbach)
   Freitag  17.30 Uhr bis 19.00 Uhr (Sportplatz Untersteinbach)
Spielklasse:  Kreisstaffel 15   

Da es noch ein Spiel zwischen Neuenstein und Niedernhall gibt, steht noch nicht ganz fest, ob das 
Jugendteam den aktuell 2. Platz behalten kann. Allerdings hat das keinen Einfluss auf die Leidenschaft 
und Moral, die jeder hier bei jedem Spiel gegeben hat und somit zu dieser großartigen Rückrunde 
beigetragen hat.
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Mannschaft:  SGM TSV Pfedelbach/Untersteinbach JUGENDTEAM TSV
E-Junioren:  Jahrgänge 2011 und 2012= 9-10 Jahre
Trainer:  Ralf Deininger, Ulrich Kübler, Markus Zeller, Zoran Terzic,
   Johannes Böhm
Trainingszeiten: Dienstag 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr (Kunstrasen Pfedelbach)
   Freitag  17.30 Uhr bis 19.00 Uhr (Sportplatz Untersteinbach)
Spielklasse:  Kreisstaffel 16

In der Kreisstaffel 16 war das Jugendteam TSV mit zwei Mannschaften vertreten. Beide Teams spielten mit 
viel Leidenschaft und großem Einsatz. Mit 4 Siegen und 2 Niederlagen landete das Jugendteam 4 auf dem 2 
Platz nur ganz knapp hinter den Kickers Mittleres Kochertal 4. Das Jugendteam 3 erspielte sich mit 3 Siegen, 
1 Unentschieden und 2 Niederlagen den 4 Platz.
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Mannschaft:  SGM TSV Pfedelbach/Untersteinbach JUGENDTEAM TSV
E-Junioren:  Jahrgänge 2011 und 2012= 9-10 Jahre
Trainer:  Ralf Deininger, Ulrich Kübler, Markus Zeller, Zoran Terzic,
   Johannes Böhm
Trainingszeiten: Dienstag 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr (Kunstrasen Pfedelbach)
   Freitag  17.30 Uhr bis 19.00 Uhr (Sportplatz Untersteinbach)
Spielklasse:  Kreisstaffel 16  
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Mannschaft:  TSV Pfedelbach
F-Junioren:  Jahrgänge 2013 und 2014= 7-8 Jahre
Trainer:  Jens Krieg, Lukas Brandys
Trainingszeiten: Donnerstag 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr (Kunstrasen Pfedelbach)
Spielklasse:  Schnupperrunde

Am 09.10.2021 nahm die F-Jugend des TSV Pfedelbach mit 2 Mannschaften am Spieltag in Bitzfeld teil. 
Für die Jungs und Mädels war es das erste Spiel der Saison. Stolz zogen sie sich die Trikots über. Voller 
Freude und mit viel Eifer haben sie alle Spiele bestritten. Auf dem Spielfeld konnten schon einige Dinge 
aus dem Training umgesetzt werden. Teamgeist wurde nicht nur auf dem Platz gezeigt – vom Rand 
wurde die spielende Mannschaft angefeuert. Laute Rufe mit „TSV Pfedelbach“ hallten bei bestem Wetter 
über den Bitzfelder Sportplatz. Erschöpft, stolz, glücklich und mit einer Tüte Gummibärchen gingen die 
Kinder ins restliche Wochenende.
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Mannschaft:  TSV Pfedelbach
Bambini:  Jahrgänge 2015 und 2016= 5-6 Jahre
Trainer:  Sina Wenczel, Annika Münter, Georg Prochnow
Trainingszeiten: Montag 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr (Kunstrasen Pfedelbach) 
Spielklasse:  Schnupperrunde   

Die Bambini hatten in dieser Saison erneut viel 
Zuwachs, sodass wir jede Woche mit ca. 20-25 
fußballbegeisterten Jungen und Mädchen 
trainieren konnten. Wir Trainer freuen uns sehr, 
dass die Kinder mit viel Spaß dabei sind und der 
Zusammenhalt in der Mannschaft immer mehr 
wächst. In dieser Altersgruppe gibt es noch 
deutliche Unterschiede im Können, da einige 
auch schon ihr zweites Jahr bei den Bambini 
dabei sind. 
Durch die Unterstützung der Eltern in den Trainingseinheiten haben wir aber die Möglichkeit, die 
Übungen individuell anzupassen, sodass jeder Spaß hat und etwas Neues lernen kann. Die 
Trainingseinheiten beinhalten abwechselnd Übungen zu Koordination und Beweglichkeit. Die Kinder 
lernen Grundlagen wie das Passen und Stoppen des Balls, aber auch den Torschuss und verbessern ihre 
Ballkontrolle. Natürlich darf auch ein richtiges Fußballspiel in keinem Training fehlen und löst schon 
längst „Faules Ei“ als beliebtestes Spiel ab. Wichtig ist uns auch, den Kindern das Miteinander und Wir-
Gefühl im Team näherzubringen und wir freuen uns über die Fortschritte unserer Bambini.

Pfingstturnier Untersteinbach

Viel Spaß hatten die Bambinis beim 
Pfingstturnier 2022 in Untersteinbach. 
Nachdem 2 Jahr Coronabedingt kein Turnier 
stattfand, stand der Spaßfaktor und die 
Gemeinsamkeit bei den Spielen im 
Mittelpunkt. Natürlich durfte die ein oder 
andere Portion Pommes nicht fehlen und alle 
Bambinis mit Ihren Eltern hatten einen 
schönen Tag auf dem Pfingstturnier

RESSORT FUSSBALL
Ressortleiter Alexander Frank
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Neubau Umkleidekabinen mit Vereinsheim

Inzwischen nimmt unser Mega-Bauprojekt konkrete Formen an. Wir sprechen bei diesem Bauprojekt von 
einem Gesamtkostenvolumen von über 1 Mio. Euro! Der Gemeinderat hat über einen Zuschuss von 
736.800€ für das Bauprojekt entschieden. Fakt ist, dass der TSV mit ca. 250.000€ einen nicht 
unerheblichen Teil der Gesamtkosten aufbringen muss.  Ähnlich wie nach dem Kriege, werden wir einen 
Teil der Kosten durch einen sehr großen Anteil an Eigenleistung stemmen. Bisher wurden bereits über 
500 Arbeitsstunden der Vereinsmitglieder geleistet. Zusätzlich sind wir auf Spenden angewiesen. Die 
Resonanz der lokalen Firmen war toll, so dass schon ein Teil der vom TSV zu tragenden Kosten finanziert 
werden konnte. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle Spender. 

Das Gebäude wird in zwei Bereiche gegliedert sein, die jeweils über ein Dach verbunden sind. Den 
Westteil des Gebäudes stellen 2 Schiedsrichterkabinen, 4 Umkleidekabinen mit 2 Duschräumen sowie 
öffentliche WC dar. Der Ostteil beheimatet den Bewirtungsbereich.

Ansicht Nord/Ost

Ansicht Süden

Grundriss



Zur Koordination der Planung und Umsetzung dieses Projekts wurde ein Hallenausschuss unter 
Beteiligung von Harald Skribanek, Erwin Käpple, Helmut Schönau, Herbert Martin, Jürgen Fuchs, Holger 
Messer, Siegmund Wichmann, Dietmar Binder und Alexander Frank gegründet. Die Gemeindeverwaltung 
unterstützt zudem in sehr großem Maße.
Im Frühjahr 2020 wurde mit Verzögerung die Erich-Fritz-Halle abgerissen, was sich jedoch bis nach dem 
Sommer hinzog. Am 13. November 2020 begannen dann endlich die Arbeiten an dem neuen Gebäude. 
Im Moment finden die Trockenbauarbeiten statt. Wir hoffen im Frühjahr 2022 das neue Gebäude 
einweihen zu können. 
Leider explodierten die Rohstoffpreise. Auf Holz fordert der Markt mittlerweile einen unglaublichen 
Aufschlag von knapp 100%, bei Kupfer, Stahl oder Aluminium von nahezu 50%. Dies trifft den Verein 
hart, denn derartige Preissteigerungen waren nicht vorher-sehbar und sind somit auch nicht 
einkalkuliert. Konkret heißt das für uns Mehrkosten im mittleren fünfstelligen Bereich!
Geldspenden Können auf das Konto des TSV Pfedelbach, IBAN: DE97 6209 1800 0310 8910 00 unter 
Angabe Verwendung: „Spende Neubau Umkleidekabinen“ überweisen werden.

Hier eine kleine Bilderanimation über die Baufortschritte:
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EHRUNGEN 2020/2021

Mitglied Ehrung 2020

Mitglied Ehrung 2021

25 Jahre

25 Jahre

40 Jahre

40 Jahre

50 Jahre

50 Jahre

60 Jahre

60 Jahre

70 Jahre

70 Jahre

Hildegard Friedrich

Marcel Barthelmä
Roland Berger
Felix Endress

Jürgen Eschenweck
Silke Fröhlich
Mario Huber

Marcel Landenberger
Sibylle Paxian
Peter Schönau
Roland Weibler

Kai-Henning Bürkert Rainer Steck
Hermann Steck

Erika Baumann
Irene Winkler

Heinz Baumann

Gertrud Riedhamer

Jörg Fiedler

Manuel Gentner
Karl-Heinz Gysin

Otmar Haas
Gerhard Hettenbach

Marc Hofacker
Waltraud Hofacker

Erhard Matz
Rainer Reustlen

Walter Friedrich
Lukas Nehls

Dieter Schimmel

Reinhold Czaker
Ulrike Frank

Christina Wieland
Marianne Käpple

Eveline Mitar
Edda Wolfahrt

Jutta Gysin

Manfred Lieb
Axel Münster
Aloisia Netzer

Günther Scheuerle
Waltraud Stickel

Günther Hub
Doris Schnell
Eva Schoch
Klaus Schoch

Siegmund Wichmann
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EHRUNGEN 2020/2021

Funktion Ehrung

2020 2021
5 Jahre

10 Jahre

15 Jahre

20 Jahre

25 Jahre

40 Jahre

45 Jahre

Ehrenmitglied
20 Jahre sportliche Tätigkeit

Ehrenmitglied

Wolfgang Laufmann

Steffen Ott

Manuel Schönau

Alexander Block

Andrea Wenczel

Thomas Kübler

Gerhard Hofmann

Heike Kern-Blumenstock

Matthias Goller

Harald Skribanek

Irmgard Kießling-Bauer Engin Kisalar

Patrick Schoch

Norbert Preitauer

Sina Wenczel Sibylle Paxian

Carmen Wörz

Ria Seibel

Ulrich Münster Andreas Messer

Thomas Haaf

Alexander Maurer

Tobias Püschel

Axel Pröllochs Karin Knödel

Manfred Munz

Bettina Härpfer Christian Martin

Sead Halilovic



 Ort: Veranstaltungshalle Nobelgusch, Hohenlohe Allee 9,74629 Pfedelbach 

Datum: 24.11.2021, Beginn 20.00 Uhr 

Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 

Entschuldigt: Alexander Frank 

Tagesordnung: 
Der 1. Vorsitzende, Harald Skribanek, begrüßte um 20:03 Uhr alle Anwesenden zur diesjährigen 
Hauptversammlung, bedankte sich für die rege Teilnahme unter Coronabedingungen, sowie die 
Einhaltung der geltenden Coronabestimmungen für diese Veranstaltung. 
Herr Skribanek bat die Anwesenden sich zu erheben und läutete eine Schweigeminute zum 
Gedenken an den ehemaligen Leiter der Tennisabteilung, Herrn Werner Obernosterer, 
wie auch an alle verstorbenen Mitglieder des TSV Pfedelbach ein. 

TOP 1 
Genehmigung des Protokolls der letzten ordentlichen Jahreshauptversammlung durch die Ver-sammlung 
Herr Skribanek erklärte, dass zur heutigen Jahreshauptversammlung satzungskonform eingeladen wurde 
und diese somit beschlussfähig ist und gab die im Einladungsschreiben mitgeteilte Tagesord-nung 
bekannt. 
Das von Herrn Skribanek zur Genehmigung vorgelegte Protokoll der letzten ordentlichen Jahres-
hauptversammlung wurde von den Anwesenden einstimmig genehmigt. 

TOP 2 
Berichte aus den Abteilungen 
Die Berichte der einzelnen Abteilung wurden durch die Abteilungsleiter bzw. dessen Stellvertreter 
mündlich vorgetragen und sind dem Berichtsheft der Jahreshauptversammlung 2021 zu entnehmen. 
Dieses liegt in der Geschäftsstelle aus. 

TOP 3 
Bericht des 1. Vorsitzenden 
Die letzte Jahreshauptversammlung fand am 27.06.2019 statt. Herr Skribanek berichtete über die 
coronabedingten Veränderungen für den Verein und die damit verbundenen Auflagen und Heraus-
forderungen. Dank der hervorragenden Arbeit der ehrenamtlich Tätigen, wie auch der Damen der 
Geschäftsstelle und der kompletten Führungsriege, sei die Lage bis dato, zumindest die Mitglieder-
zahlen und die finanziellen Ausfälle betreffend, zufriedenstellend. Herr Skribanek dankte an dieser Stelle 
allen Mitgliedern, die trotz der Umstände dem TSV die Treue gehalten haben und somit zum Fortbestand 
des TSV einen wichtigen Beitrag leisten. 

PROTOKOLL HV 2021
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TOP 4 
Kassenbericht 
Der Kassenbericht wurde von Frau Sybille John in Ihrer Funktion als Kassiererin vorgestellt. Mit einer 
Mitgliederzahl von 1357 Mitgliedern zum 31.12.2020 und weniger Aktivitäten und Einnahmen, kann 
dennoch ein positiver Kontostand zum 31.12.2020 ausgewiesen werden. Genaue Zahlen können dem 
Kassenbericht 2020 entnommen werden. 

TOP 5 
Bericht des Kassenprüfers 
Manuel Schönau berichtet über die Prüfung und die ordnungsgemäße Buchführung des TSV Pfedel-bach. 
Nach Durchsicht der Akten gab es keiner Beanstandungen und stellte eine einwandfreie Beleg- und 
Kassenführung fest, daher schlägt Herr Schönau vor, die Entlastung vorzunehmen. Der Antrag wurde 
einstimmig angenommen. 

TOP 6 
Aussprache 
Es wurde festgestellt, dass Herr Dietmar Binder, anstelle Herrn Kunkel, welcher wie fünf weitere Teil-
nehmer während der HV unverhofft in den Genuss einer Boosterimpfung kam, die Entlastung vor-
nehmen wird. 

TOP 7 
Entlastung der Vorstandschaft und der Mitglieder des Vereinsrates 
Sowohl der Vorstand, wie der Vereinsrat wurden einstimmig entlastet. Die Entlastung wurde, wie unter 
Punkt 6 festgelegt, von Herrn Dietmar Binder vorgenommen. Es gab keine Enthaltung und kei-ne 
Gegenstimmen. 

TOP 8 und TOP 12 
Ehrungen 
Harald Skribanek nahm die Ehrungen für 25-, 40-, 50-, 60- und 70-jährige TSV Mitgliedschaft vor. Weiter 
wurden Ehrungen für 5-, 10-, 15-, 20-, 40-, 45-jährige TSV Vereinstätigkeit, wie für 20-jährige sportliche 
TSV Tätigkeit vorgenommen. Zum Ehrenmitglied des TSV Pfedelbach wurde Harald Skribanek in seiner 
Funktion als 1. Vorsitzender des TSV Pfedelbach ernannt. 
Die namentliche Aufstellung der zu Ehrenden wird gesondert ausgewiesen. (siehe Anhang 1) 

TOP 9 
Anträge 
Es lagen keine Anträge vor. 

PROTOKOLL HV 2021



TOP 10 
Neuwahlen Vorsitzender, stellvertretender Vorsitzender, Schriftführer 
Harald Skribanek stellte sich erneut als Vorsitzender zur Verfügung. Weitere Kandidatenmeldungen für 
dieses Amt lagen nicht vor. Herr Skribanek wurde einstimmig als 1. Vorsitzender wiedergewählt. 

Alexander Frank, seither als stellvertretender Vorsitzender aktiv, stellte sich in Abwesenheit, erneut zur 
Wiederwahl. Weitere Kandidatenmeldungen lagen nicht vor. Herr Frank wurde einstimmig zum 
stellvertretenden Vorsitzenden wiedergewählt. 
Frau Marion Sasse, seither im Amt als Schriftführerin, stellte sich nicht mehr zur Wiederwahl. Frau 
Carmen Wörz stellte sich als Kandidatin zur Verfügung. Weitere Kandidatenmeldungen lagen nicht vor. 
Als neue Schriftführerin wurde, Frau Carmen Wörz, einstimmig gewählt. 

TOP 11 
Bestätigungen 
Folgende Bestätigungen wurden einstimmig vorgenommen: 
Herr Manuel Gentner: Ressortleiter TSV Pfedelbach Handball 
Frau Marina Czaker: stellvertretende Ressortleiterin TSV Pfedelbach Handball 
Herr Heiko Jakob Ressortleiter TSV Pfedelbach Tennis 

TOP 13 
Verschiedenes 
Harald Skribanek dankte Marion Sasse für Ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit als Schriftführerin. 
Ein besonderer Dank ging an Herrn Bürgermeister Kunkel und die Gemeinde Pfedelbach für die au-
ßergewöhnliche Unterstützung der Vereinsaktivitäten. 

Herr Kunkel sagte dem TSV seine Unterstützung weiter zu. Mit geplanten Aktivitäten wie z.B. Winter-dorf 
etc. sollen finanzielle Unterstützungen für Vereine ankommen. 
Es lagen keine weiteren Anliegen vor. 

Schlusswort des 1. Vorsitzenden, Harald Skribanek mit Dank an Herrn Falk für das bereitgestellte TSV- 
Video, welches im Anschluss an die Sitzung für alle Interessenten zu sehen war. 
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